
KERB- UND KULTURVEREIN  
WÖLLSTÄDTER SCHLAWINER 1982 e.V. 

 

Im Jahr 1982 wurde aus der Männerriege des TV 1892 Nieder Wöllstadt die Showturnergruppe 
und der Stammtisch „Wöllstädter Schlawiner“ gegründet. Anfänglich traten die Turner für den TV 
noch als „Männerriege“ in Aktion, wechselte dann aber aus versicherungstechnischen Gründen zur 
FSG Burggräfenrode (Roggau) um bei den turnerischen  Aktionen abgesichert zu sein. Bei öffentli-
chen Auftritten fand dann der neue Name Verwendung. 

Diese Truppe hatte sich zum Ziel gesetzt, das kulturelle Brauchtum der Kirmes wieder zum Leben 
zu erwecken und veranstaltete 1985, traditionell drei Wochen nach Ostern die 1. „Brennesselkerb“ 
im Saal des Nieder-Wöllstädter Bürgerhauses. Die Kerb fand im Jahr 1655 ihre erste Erwähnung, 
da im Ort ein Großbrand wütete. Auch damals war sie schon die erste Kirmes in der Wetterau und 
wurde wegen der Brennnesselblüte als „Brennesselkerb“ bezeichnet. 

Um den steuerlichen Verpflichtungen entsprechen zu können, wurde zunächst die „Kost-Erbe 
GbR“ ins Leben gerufen. Als der „Kerb- und Kulturverein Wöllstädter Schlawiner 1982 e.V.“ beim 
Amtsgericht Friedberg/H. im Vereinsregister verankert, und die Gemeinnützigkeit vom Finanzamt 
bestätigt war, löste man die GbR wieder auf und der Verein übernahm eigenständig die steuerliche 
Verantwortung. 

Anlässlich der 333. Brennesselkerb im Jahr 1988 wurde das Spektakel erstmals in einem kleinen 
Zelt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses ausgerichtet. Seit 1989 steht der Gemeinde eine Fest-
wiese zur Verfügung. Die Brennesselkerb war die erste Veranstaltung auf dem neuen Platz und hat 
mittlerweile Volksfestcharakter. 

Der Verein (KKV) hat in der Zwischenzeit mehr als 180 Mitglieder und ist weit über die Wetterau 
hinaus bekannt. Neben den Kerbaktivitäten hat der KKV auch eine Theatergruppe. Dieses Team 
veranstaltet alljährlich Theaterabende im Bürgerhaus NW. Dies soll der Erhaltung und Förderung 
der regionalen Sprachkultur und natürlich der Unterhaltung dienen. Die Vorstellungen finden bei 
den Besuchern großen Anklang. 

Der KKV ist auch beim traditionellen Dorffest ein fester Bestandteil und öffnet alle zwei Jahre sei-
nen Biergarten für die Besucher. Bei den Ferienspielen war der Verein von Anfang an engagiert. 
Wie in den vergangenen Jahren, so will der KKV auch in diesem Jahr mit den Ferienkindern wieder 
eine Nachtwanderung unternehmen. 

Mit diesem Ausschnitt möchten wir Ihnen einen kleinen Einblick in den Verein geben. 

Ihr    KKV Wöllstädter Schlawiner 

 

Kontakt: 

1. Vorsitzender  Stefan Macker,  

  Große Burggasse 12   

  Tel.: 06034 – 8498 

 

 

 


